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W er gut Handball oder Fußball spielt, 
für den ist – das nötige Ballgefühl 
vorausgesetzt – Umsatteln auf Ten-

nis kein so großes Problem. Das galt auch für 
Hans-Jürgen Seppelt, den alle Welt, auch sei-
ne Frau Ingrid, mit der er seit mehr als vier 
Jahrzehnten verheiratet ist, nur „Seppi“ nennt. 
Der hatte nämlich von seinem 14. bis zum 33. 
Lebensjahr Im Barmer TV und beim hoch spie-
lenden Polizei SV Handball auf dem Großfeld 
und in der Halle gespielt, und stand dabei un-
ter anderem auch „Charly“ Happe gegenüber, 
damals Ass beim Oberligisten Grün-Weiß Wup-
pertal und später Jahrzehnte lang Vorsitzen-
der des Tennisbezirks 4.  Ehe ihn der dama-
lige Vorsitzende des Unterbarmer TC, Ernst 
Pennekamp, ansprach und zum Wechsel der 
Sportart bewegte.

„Ernst Pennekamp hatte beim UTC am Böhler 
Weg vier neue Plätze errichten lassen, und die 
sollten natürlich auch mit Leben erfüllt wer-
den“, erklärt Seppi, der auch gleich noch einige 
Mannschaftskameraden mitbrachte, die gleich-
falls den großen Lederball mit der kleinen Filz-
kugel tauschen wollten.
„Wir haben das dank guter Trainer auch schnell 
gelernt und fühlten uns beim UTC auf Anhieb 
wohl“, so Seppelt, der vor wenigen Tagen 80 Jah-
re alt geworden ist. Versteht sich von selbst, dass 
die Handballer auch ihren entscheidenden Bei-
trag zum Wohlgefühl leisteten. „Entgegen der 
Individualsportart Tennis geht es beim Hand-
ball nur als Team und mit viel Kameradschaft“, 
hatten die Handballspieler schnell ausgemacht 
und taten ein Übriges, dass beim erfolgreich in 
der Verbandsliga betriebenen Sport auch der 

Spaß nicht zu kurz kam.
Wenn es nach auswärtsging, dann waren auch 
stets Akkordeon und Gitarre mit im Gepäck. 
Und die kamen bei den „vierten und fünften 
Sätzen“ im jeweiligen Clubhaus auch mindes-
tens so intensiv zum Einsatz wie vorher Schlä-
ger, Shorts und Tennisschuhe. „Ein Instrument 
habe ich nicht gespielt, aber kräftig gesungen“, 
denkt Seppi gern an die frohen aktiven Zeiten 
zurück. „Am nächsten Tag mussten wir meist 
noch einmal zum Clubhaus des Gegners, um 
dort unsere Autos abzuholen“, lässt er durchbli-
cken, dass die Fahrtüchtigkeit unter dem „Ölen“ 
der Stimmbänder gelitten hatte.
Dazu passte natürlich auch, dass der glänzen-
de Organisator und Chef des Festausschusses 
dafür sorgte, dass die Vereins-Feten das Prädi-
kat „rauschend“ verdienten.

VON EINEM, 
DER AUSZOG,
UM TENNIS-
SPIELER ZU 
WERDEN
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Aber, auch als Sportwart machte sich Seppi im 
UTC einen Namen und war dabei immer be-
strebt, den Jungs und Mädels in den Vereins-
mannschaften den Teamgeist zu vermitteln, den 
er und seine ehemaligen Handball-Cracks vor-
lebten.
Teamarbeit, und zwar „sich ergänzende“, hat 
sich Hans-Jürgen Seppelt auch nach Ende sei-
ner aktiven Laufbahn auf die Fahnen geschrie-
ben, als er sich daran machte, überregionale 
Turniere zu organisieren.
Den Anfang machte die „Ernesto-Trophy“, die 
der Unterbarmer TC zu Ehren seines vor eini-
gen Jahren verstorbenen 1. Vorsitzenden und 
gebefreudigen Gönners veranstaltet.
Die wird in diesem Jahr vom 4. bis zum 11. Sep-
tember zum neunten Mal ausgerichtet, ist ein 
Doppel-Turnier für alle Altersklassen und bil-
det praktisch den Abschluss der Freiluft-Saison. 
Dabei kommt das „JOSS-Team zum Einsatz, be-
stehend aus Jürgen Leifels, Olaf Fritsche, dem 
derzeitigen Vereinsvorsitzenden, Sascha Cas-
pers und Seppi zum Einsatz. „Wir, und dazu 
noch Turnierleiter Wolfgang Luchtenberg, Lar-
sen Schnadhorst und Armin Thelen, verkör-
pern das, was ich mit sich ergänzender Team-
arbeit meine“, so Hans-Jürgen Seppelt, den der 
Zuspruch inspirierte, auch das früher mehr als 
30 Jahre vom Hardt TC veranstaltete Mixed-Tur-
nier wieder auf leben zu lassen. (In diesem Jahr 
in seiner fünften Auflage vom 26. Juni bis zum 
3. Juli). Dazu das 5. Leistungsklassen-Turnier, 
das UTC Promotion Open (31.7. - 7.8.21).

„Wir sind natürlich stolz, 
dass wir diese drei Turniere 

auch im ansonsten eher 
kargen Tennis-Sommer 

2020 trotz Corona unter 
strengsten Auflagen 

durchziehen konnten“, 

freut sich Seppi und betont erneut: „So etwas 
geht nur, wenn sich jeder im Team mit seinen 
Fähigkeiten voll einbringt.“
Der Erfolg gibt dem Unterbarmer TC und da-
mit auch Seppi Recht. „Nach relativ bescheide-
nen Anfängen, mussten wir die Turniertage we-
gen der immer größer werdenden Beteiligung 
immer weiter ausdehnen.“
Wobei es auf der Acht-Platz-Anlage am Böhler 
Weg bei weitem nicht nur um Spiel, Satz und 
Turniersieg geht. „Wir legen Wert darauf, dass 
sich unsere Gäste bei Turnieren und den Me-
denspielen wohl fühlen. Für uns zählt auch der 
liebenswürdige Umgang miteinander“, sagt der 
selbständige Textil-Kaufmann, der erst Kürz-
lich mit der Verdienstnadel des Tennisbezirks 
geehrt worden ist.
Und wie kam es zu dem Namen „Seppi“? „In 
unserer Handballmannschaft gab es etliche Jür-
gens, und da hat man mich der besseren Un-
terscheidung wegen Seppi genannt. Und dabei 
ist es bis heute geblieben.“ Und Seppi hat dar-
aus ein Qualitätsmerkmal gemacht.
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DER UTC 
WILL 
CORONA 
TROTZEN

A uch wenn die Infektionszahlen sich 
Mitte April noch überschlugen, wa-
ren sich das JOSS-Orga-Team vom Un-

terbarmer TC und Turnierdirektor Wolfgang 
Luchtenberg einig: „Wir ziehen auch 2021 un-
sere drei Traditionsturniere durch!“
Natürlich, wie auch 2020, mit einem ausge-
klügelten Hygienekonzept, das auch diesmal 
das Ordnungsamt und andere Entscheidungs-
träger überzeugen und die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer bestmöglich vor 
Ansteckung mit dem tückischen Vi-
rus schützen soll.

UTC-MIXED 
MACHT DEN 
ANFANG
In der letzten Woche vor Beginn 
der Sommerferien in NRW, näm-
lich vom 26. Juni bis zum 03. Juli, 
sind die Mixed-Paare von Nah und 
Fern eingeladen, in sieben Altersklas-
sen um den Turniersieg und auch um 
LK-Punkte zu kämpfen. Großzügige 
Sponsoren machen es möglich, dass 
nicht nur wertvolle Preise, sondern auch An-
trittsgeschenke und ein Verzehrbon in der An-
meldegebühr enthalten sind. Wie immer wer-
den die Spiele mit Haupt- und Nebenrunden 
ausgetragen.
„Wir legen bei allem sportlichen Ehrgeiz, der 
auf unserer Anlage gezeigt werden soll, großen 
Wert auf den gesellschaftlichen Aspekt und ei-
nen respektvollen Umgang miteinander“, un-
terstreicht UTC-Urgestein und Mitorganisator 
„Seppi“ Seppelt die Philosophie, die den Tur-
nieren am Böhler Weg zugrunde liegt. Anmel-
deschluss ist der 22. Juni um 13 Uhr.
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PROMOTION OPEN 
MIT ERHÖHTEM 
PREISGELD

D ie Beliebtheit der Promotion Open beim UTC ist in den letz-
ten Jahren ständig gewachsen, sodass es jetzt, bei der 9. Auf-
lage des Leistungsklassen-Turniers, eine verlängerte Turnier-

woche geben wird: Vom 31. Juli (Samstag) bis zum 7. August spielen die 
weiblichen und männlichen Cracks in 13 Altersklassen um LK-Punkte 
und um Geldprämien. „Unser Hauptsponsor BET 3000 (Familie Fran-
gen) hat das Preisgeld auf 3.500 Euro erhöht“, so Mitorganisator „Sep-
pi“. „Dadurch sind wir in der Lage, in der offenen Klasse für den Sieger 
500 Euro und für den Finalpartner 250 Euro Erfolgsprämie auszuzah-
len. Außerdem werden in den übrigen Klassen für den Turniersieg 100 
Euro, und für den unterlegenen Finalisten 50 Euro der Hauptrunden 
ausgeschüttet.“  Für dieses LK-Turnier in den Sommerferien ist der 27. 
Juli der Anmeldeschluss.

ERNESTO TROPHY ALS 
ABSCHLIESSENDER 
HÖHEPUNKT DER 

SAISON
Auch die nach dem vor Jahren verstorbe-
nen Freund und Gönner des Unterbarmer 
TC, Ernst Pennekamp, benannte Ernesto-Tro-

phy wird zum neunten Mal ausgetra-
gen. Vom 4. September bis zum 11. 

September findet dieses Damen- 
und Herren-Doppelturnier auf 
den terrassenförmig angeleg-
ten Plätzen des Unterbarmer 
TC statt. Seit Jahren können 
sich die Tennisfreundinnen 
und -freunde an den hoch-
klassigen Aktionen der viel-
fach mit Meisterehren aus-
gestatteten Aktiven erfreuen 
und haben oft die Qual der 
Wahl, welches der rasan-
ten Matches sie am liebs-
ten verfolgen wollen. Re-

nate Pennekamp, die Tochter 
des legendären „Ernesto“, un-
terstützt das Orga-Team mit 
Sachpreisen für die Finalis-
ten, auch die der Nebenrun-
den. Eine stimmungsvolle 
Player‘s-Night runden die-
ses Tennisfest ab, das in den 
letzten Jahren der abschlie-
ßende Höhepunkt der Ten-

nis-Saison gewesen ist.
Anmeldeschluss ist 
der 31. August um 
13 Uhr.


